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Informationen

Kosten für die Kinderbetreuung 
können von steuerpflichtigen Eltern in 
der Höhe von maximal 2.300 Euro 
pro Kalenderjahr und Kind abgesetzt 
werden.

Für die steuerliche Absetzbarkeit der 
Kinderbetreuungskosten müssen die fol-
genden Bedingungen erfüllt sein:

• �Das betreffende Kind hat zu Beginn 
des Kalenderjahres sein zehntes 
Lebensjahr noch nicht vollendet.

• �Das betreffende Kind hat das 16. 
Lebensjahr noch nicht vollendet und 
es wird für das Kind auf Grund einer 
Behinderung erhöhte Familienbeihilfe 
gewährt.

• �Die Betreuung muss in einer privaten 
oder öffentlichen Kinderbetreuungs-
einrichtung (z.B. Kindergarten, Hort, 

Steuerliche Absetzbarkeit von  
Kinderbetreuungskosten 

Voraussetzung für die steuerliche 
Absetzbarkeit von Kinderbetreuungs-
kosten ist, dass für die betroffenen Kin-
der ein Anspruch auf den Kinderabsetz-
betrag für mehr als sechs Monate im 
Kalenderjahr besteht.
Nach Ablauf des Kalenderjahres kön-
nen die Kinderbetreuungskosten im 
Rahmen der Arbeitnehmerveranlagung 
bzw. der Einkommensteuererklärung 
als "außergewöhnliche Belastung" gel-
tend gemacht werden.

Bestätigungen für Ihre bezahlten 
Kinderbetreuungskosten an die 
Markgemeinde Rum für das Jahr 
2015 können entweder telefonisch 
bei Fr. Hölbling Tel. 0512-24511-
136, schriftlich oder per e-mail an 
heidi.hoelbling@rum.gv.at angefor-
dert werden.

Zeckenschutz-
impfaktion

Die Marktgemeinde Rum gewährt 
für Rumer Kinder und Jugendliche 
bis zum vollendeten 18. Lebensjahr 
gegen Vorlage der Impfbestätigung 
des Arztes einen Zuschuss zur 
Zeckenschutzimpfung in Höhe von 
€ 5,– je Impfung.
Der Beitrag kann im Gemeinde-
amt, Zimmer 1 und im Bürgeramt 
Neu-Rum bezogen werden.

Internat) oder durch eine pädagogisch 
qualifizierte Person erfolgen.

• �Die Betreuungskosten müssen tat-
sächlich entstanden sein. Abzugsfähig 
sind die Kosten für die Kinderbetreu-
ung sowie Kosten für die Verpflegung.

• �Die Kosten für die Betreuung während 
der schulfreien Zeit ( z.B. Nachmit-
tagsbetreuung, Ferienbetreuung) sind 
abzugsfähig, sofern die Betreuung 
durch eine pädagogisch qualifizierte 
Person oder institutionelle  
Kinderbetreuungseinrichtung erfolgt. 
Für die Ferienbetreuung (Ferienlager) 
können sämtliche Kosten (z.B. auch 
jene für Verpflegung und Unterkunft, 
Sportveranstaltungen, Fahrtkosten für 
den Bus zum und vom Ferienlager) 
berücksichtigt werden, sofern die 
Betreuung durch eine pädagogisch 
qualifizierte Person erfolgt.
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Jeden Dienstag von 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr
Bürgeramt Neu-Rum

Jeden Donnerstag von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Marktgemeinde Rum

Bitte melden Sie sich vorher bei Frau Gschwentner telefonisch an, 
Tel. Nr. 0512 24511 111. Danke!

Sprechstunden  
des Bürgermeisters



Von der Polizeiinspektion Rum 
wurden im Jahr 2015 insgesamt 
414 Gerichtsdelikte, davon 44 
Verbrechen bearbeitet.
37 Verkehrsunfälle mit Personen-
schaden 
ca. 200 Verkehrsunfälle mit Sach-
schaden 
ca. 400 Verwaltungsdelikte 
Weiters wurden ca. 800 Stunden 
Schulwegsicherung geleistet.

Tipps  gegen TASCHENDIEBSTAHL

- �Legen Sie bei Einkäufen die Geld- oder  
Handtasche nie unbeaufsichtigt im 
Einkaufswagen, beim Kleiderständer,  
usw. ab.

- �Tragen Sie Ihre Tasche immer an der 
Körpervorderseite und verschließen 
Sie diese.        

- �Tragen Sie Bargeld,  Bankomat-, Kredit-
karten und sonstige Wertgegenstände  

in Jackeninnentaschen dicht am Kör-
per.

- �Meiden Sie Gedränge in Kaufhäu-
sern, Bahnhöfen, an Haltestellen, ….

- �Vermeiden Sie das sichtbare Hantie-
ren mit größeren Geldmengen.

- �Lassen Sie sich durch keine Tricks  
ablenken (Anrempeln, Anbetteln, 
Beschmutzertrick, …).

- �Nehmen Sie nur so viel Bargeld mit, 
wie Sie benötigen.
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Liebe RumerInnen!

Die Meinung des Bürgermeisters
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Am 28. Feber 2016 ist es wieder soweit. 
Alle sechs Jahre ist Bürgermeister- und 
Gemeinderatsdirektwahl.
1968 gab es den ersten großen Wech-
sel in der politischen Zusammenset-
zung des Gemeinderates in Rum. 
Damals stellte die stärkste politische 
Partei den Bürgermeister. 
Die SPÖ wurde mit 19 Stimmen Mehr-
heit erstmals stärkste Partei und stellte 
daher mit Hans Tanzer den ersten Sozi-
aldemokratischen Bürgermeister bei 
einem Mandatsverhältnis von 7 SPÖ 
und 7 ÖVP Gemeinderäten.
1992 kandidierte die FPÖ in Rum wieder 
und zog mit 2 Mandaten in den Gemein-
derat ein. Die SP Rum wurde zwar mit 9 
Mandaten wieder stärkste Partei, ver-
fehlte jedoch die absolute Mehrheit um 
35 Stimmen. 
Erstmals gab es jedoch eine Bürgermeis-
ter-Direktwahl, bei der meine Wenigkeit 
zum Bürgermeister gewählt wurde. 
ÖVP und FPÖ bildeten eine Koalition 
und hatten mit zusammen 10 Mandaten 
gegenüber der SP mit 9 Mandaten die 
absolute Mehrheit. Es war die bisher 
schwierigste Zeit. 

Die VP-FP-Koalition stand einem direkt 
gewählten Bürgermeister gegenüber. 
Dies führte natürlich laufend zu Konflik-
ten. 
Diese Koalition von VP und FP hielt aber 
nur ein Jahr. Die Auseinandersetzungen 
zwischen diesen beiden Parteien führten 
zum Bruch der Koalition. Die FP wandte 
sich mehr der SP zu und unterstützte 
damit die Arbeit des Bürgermeisters.
Im Jahre 1998, 2004 und 2010 erreich-
te die SP Rum bei den Gemeinderats-
wahlen jeweils die Mandatsmehrheit und 
meine Wenigkeit wurde bei allen Bürger-
meister-Direktwahlen im ersten Wahl-
gang zum Bürgermeister gewählt.
In der zu Ende gehenden Gemeinderats-
periode hieß das Kräfteverhältnis SP 11 
Mandate, VP 5 Mandate, Grüne 2 Man-
date und FP 1 Mandat. Aus der Sicht des 
Bürgermeisters war die Zusammenarbeit 
in der zu Ende gehenden Periode sehr 
korrekt. Über ca. 95 % der Beschlüsse 
waren einstimmig. 

Um auch in den nächsten sechs Jahren 
ein gedeihliches Zusammenarbeiten zu 
ermöglichen, wäre eine klare Entschei-

dung bei den kommenden Bürgermeister- 
und Gemeinderatswahlen wünschens-
wert.

Ich kann alle wahlberechtigten Rumerin-
nen und Rumer nur ersuchen, von ihrem 
Wahlrecht Gebrauch zu machen und die 
Entscheidung nicht anderen zu überlas-
sen. 

Ihr Bürgermeister
  Edgar Kopp
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Rumer Bürgerinnen und Bürger beim Neujahrsempfang

Bgm. Edgar Kopp mit AK Präsidenten Erwin Zangerl

Neujahrsempfang in Rum

Wie jedes Jahr lud Bürgermeister Kopp 
wieder zum traditionellen Neujahrsemp-
fang ins FORUM ein. Als Ehrengast 
begrüßte Bgm. Kopp den AK Präsiden-
ten Erwin Zangerl. Zangerl betonte, dass 
die Gemeinden das Fundament unseres 
Landes sind. Bgm. Kopp verwies in  

seiner Rede darauf, dass in den vergan-
genen Jahren in RUM sehr viele Vorha-
ben erfolgreich umgesetzt wurden und 
bedankte sich nochmals bei allen Rume-
rinnen und Rumern die an dem Entwick-
lungsprozess der „VISION RUM 2025“ so 
aktiv mitgearbeitet haben. 

Mit der „VISION RUM 2025“ geht es 
auch darum, dass durch Mitbestimmung 
der BürgerInnen ein Gefühl der Zusam-
mengehörigkeit, der Verbundenheit, der 
gegenseitigen Verantwortlichkeit ent-
steht. 
Es ist die Solidarität mit dem Nächsten, 
die nicht aus Gegensätzen entsteht – 
sondern aus Verbundenheit und Mitver-
antwortung. Mitentscheidung der Bürger 
über das, was vor ihrer Haustür geschieht 
– das ist wesentlich. 
Es entstehen neue Projekte, eines davon 
ist bereits voll im Gange und zwar die 
Planung des neuen Sport- und Bewe-
gungszentrums in Neu-Rum.
Für die musikalische Umrahmung sorgte 
die Musikkapelle Rum. Ein herzliches 
Dankeschön!

„Für RUM zu arbeiten, zu sehen, wie eine 
Gemeinde sich entwickelt, ist für mich 
als Bürgermeister eine schöne Aufgabe“, 
so Bürgermeister Kopp. 
Es liegen viele Herausforderungen vor 
uns, die es gilt sachlich für das „Gemein-
wohl“ zu lösen. 

Ihr Bürgermeister

Die Musikapelle gratulierte dem Bürgermeister zum Geburtstag
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Land Tirol zertifiziert Rum als „LA 21 Gemeinde“

Auf Basis eines einstimmigen Gemein-
deratsbeschlusses und unter aktiver 
Beteiligung der Bevölkerung hat die 
Gemeinde Rum unter dem Motto  
„VISION Rum 2025“ in einem „Lokale 
Agenda 21-Prozess“ einen strategi-
schen Fahrplan zur künftigen Gemein-
deentwicklung erarbeitet. 

Übergeordnetes Ziel der Arbeitsgrup-
pen war, für alle Teile der Bevölkerung 

eine hohe Lebensqualität zu sichern 
und weiterzuentwickeln. Nach dem 
erfolgreichen Abschluss des Prozesses 
erfolgte die Verleihung des Zertifikates 
sowie die Überreichung eines Schecks 
in Höhe von € 5.000,– zur Umsetzung 
konkreter Projektvorhaben durch LR 
Johannes Tratter, in dessen politischem 
Verantwortungsbereich auch die 
Gemeinden sowie die Dorferneuerung 
einschließlich LA 21 Leitstelle liegen.

Die Demenzsprechstunde ist eines der 
Projekte, die umgesetzt wurden und die 
€ 5.000,– fließen zur Gänze in dieses 
Projekt.

Vbgm. Erna Langhofer
Obfrau Sozialausschuss

Frau Mag. Eva Zach/Land LA21 Dorferneuerung, Bgm. Edgar Kopp, Vbgm. Erna Langhofer, LR Mag. Johannes Tratter, 
GR Franz Saurwein, Frau Mag. Alexandra Gassner und Frau Mag. Gabriela Eller 
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BESCHLÜSSE

Änderung Stellplatzverordnung 
– AD/588770/2015
AL Dr. Kandler erklärt, dass aufgrund 
der Stellplatzverordnung des Landes 
Tirol, kundgemacht am 27.10.2015, 
die Stellplatzverordnung der Markt-
gemeinde Rum angepasst werden 
muss. 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde 
im Infrastrukturausschuss detailliert 
erläutert. Im Wesentlichen führt die 
Änderung zu einer Reduzierung der 
für eine Baugenehmigung erforderli-
chen Stellplätze. 
Beschluss: 18:1 

Organisationsstatut Eislaufplatz 
– AD/588285/2015
AL Dr. Kandler gibt an, dass das 
Organisationsstatut des Betriebes 
gewerblicher Art „Eislaufplatz“ 
beschlossen werden soll. 
Damit kann der begünstigte Steuer-
satz von zehn Prozent weiterhin in 
Anspruch genommen werden. 
Beschluss: 
einstimmig beschlossen

Beschlussfassung Organisati-
onsstatut Rumer Sommerkino – 
AD/588291/2015
AL Dr. Kandler hält fest, dass das 
Organisationsstatut des Betriebes 
gewerblicher Art „Rumer Sommer-
kino“ beschlossen werden soll. 
Damit kann der begünstigte Steuer-
satz von zehn Prozent weiterhin in 
Anspruch genommen werden. 
Beschluss: 
einstimmig beschlossen 

Mindestgebührenänderung 2016 – 
AD/587864/2015
AL Dr. Kandler erläutert, dass 
beschlossen werden soll, die Kan-
algebührenordnung für die Markt-
gemeinde Rum, entsprechend den 
Vorgaben des Amtes der Tiroler Lan-
desregierung, anzupassen. 
Die Kanalanschlussgebühr wird auf 
den vom Land für Förderungen vor-
geschriebenen Mindestbetrag ab 
1.1.2016 von derzeit € 5,41 €/m3 auf 
€ 5,45 €/m3 (Brutto) Baumasse 
angehoben. 
Ebenso wird die laufende Kanalge-
bühr ab 1.10.2016 von derzeit  
€ 2,115 €/m3 auf € 2,13 €/m3  
(Brutto) angehoben. 

Vergabebegründung:
a) �gesetzliche Vorgaben und Ände-

rungen
b) �Die Erhöhung der Kanalanschluss-

gebühr ist zur Erreichung von  
Förderungen durch das Land Tirol 
für zukünftige Baumaßnahmen im 
Kanalnetz vorgeschrieben. Bei 
Nichteinhaltung des Mindesttarifs 
sind keine Investitionszuschüsse 
durch das Land möglich. 

Dieser Tagesordnungspunkt wurde 
im Überprüfungsausschuss sowie im 
Finanzausschuss vorberaten. 
Beschluss: 
einstimmig beschlossen

Beschluss Voranschlag 2016 
und MFP 2017 – 2020 – 
AD/587973/2015
Es soll beschlossen werden, den  
in der Zeit vom 30.11.2015 bis 

14.12.2015 öffentlich aufgelegten 
Entwurf des Haushaltsplanes  
2016 mit ordentlichen Einnahmen 
und Ausgaben in Höhe von  
€€ 18.015.200,00 und einen 
außerordentlichen Haushalt in Höhe 
von €€ 2.550.000,00, sowie den 
Mittelfristigen Finanzplan 2017 bis 
2020 festzusetzen. 
Beschluss: 
einstimmig beschlossen

Pilotprojekt Schulsozialarbeit an 
der VS Neu-Rum
Markus Prajczer informiert als 
Obmann des Ausschusses für Kin-
derbetreuung und Schule, dass 
unmittelbar vor der Gemeinderats-
sitzung ein Schreiben der Tiroler 
Kinderschutz GmbH eingelangt ist. 

Im Rahmen dessen wird festgehal-
ten, dass ein Pilotprojekt im Bereich 
der Schulsozialarbeit an der VS 
Neu-Rum gestartet werden soll. 

Gemäß dem geltenden Tiroler Kin-
der- und Jugendhilfegesetz soll die 
Schulsozialarbeit zu 65 % aus Lan-
desmitteln und zu 35 % aus Mitteln 
der Gemeinde finanziert werden. 
Aufgrund dessen, dass das Projekt 
unbedingt notwendig ist und auch 
so rasch als möglich umgesetzt 
werden soll, wäre nun eine sofortige 
Zustimmung wünschenswert. 
Es wird auf den bereits vorliegen-
den Grundsatzbeschluss des 
Gemeinderates der Marktgemeinde 
Rum verwiesen. 
Beschluss: 
einstimmig beschlossen

Auszug aus der Gemeinderatssitzung 
vom 16.12.2015
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Umwelt

Termine im Abfallwirtschaftsbereich
der Marktgemeinde Rum 2016

Strauchschnitt - Sammlung

15. April 2016

18. Mai 2016

21. September 2016

19. Oktober 2016

Strauchschnittsammlung  
ausschließlich gegen telefonische  

Voranmeldung! Bei der Biotonnenreinigung  
können Säcke mit Strauchschnitt nicht  

mitgenommen werden !!!

Sperrmüll - Sammlung
2 Varianten

Problemstoffe Wertstoffe, 
Sperrmüll, e-Schrott

A) �Selbstanlieferung zum Recyclinghof - 
2 m³ pro Jahr und Haushalt kostenlos

B) �Ausleihen des "Sperrmüllhängers" gegen 
Gebühr - 2 m³ pro Jahr und Haushalt kostenlos

Leihgebühr:      € 35,00 pro Tag
Abladegebühr: € 21,18 pro halber Stunde

Öffnungszeiten am Recyclinghof: (Serlesstraße 3)

Mo: 08:00-12:00 und 13:00-17:00
Di:  08:00-12:00 und 13:00-17:00
Mi: 08:00-12:00 und 13:00-17:00
Do: 08:00-12:00 und 13:00-17:00
Fr:  08:00-12:00

Biotonnenreinigung

04. und 05. April 2016 Neu Rum
Rum

02. und 03. Mai 2016 Neu Rum
Rum

13. und 14. Juni 2016 Neu Rum
Rum

11. und 12. Juli 2016 Neu Rum
Rum

08. und 09. August 2016 Neu Rum
Rum

19. und 20. September 2016 Neu Rum
Rum

Umweltprojekt in der VS-NEU-RUM   
Volksschulklassen der Gemeinde Rum 
statt. Herzlichen Dank für die Ermögli-
chung dieses so wertvollen Projektes!
Bernhard Bliem
VS-Neu-Rum

– und somit der Trennung von Wertstoffen 
beim Entsorgen – ein hoher Stellenwert 
eingeräumt. Die Stunden werden erleb-
nispädagogisch gestaltet, das heißt, die 
Kinder erfahren und erfassen das jewei-
lige Thema mit all 
ihren Sinnen. 
Das Projekt wird vom 
Land Tirol und der 
Gemeinde Rum jeweils 
zur Hälfte finanziert 
und findet aufgrund 
der Initiative des 
Umwelt- und Abfallbe-
raters Mag. Andreas 
Larcher in sämtlichen 

Im laufenden Schuljahr wird im Rahmen 
des „Umwelt-Bildungs-Programmes“ des 
Umwelt-Vereins-Tirol ein Unterrichts-
Schwerpunkt auf das Thema RESSOUR-
CEN-SCHONUNG gesetzt. Die Kinder ler-
nen, dass Bodenschätze Schätze unserer 
Erde sind, als Rohstoffe begrenzt verfüg-
bar und somit überaus wertvoll für uns 
Menschen sind. Sie schauen sich die Her-
stellung von Kunststoffen, Aluminium, 
Papier und Glas genauer an und diskutie-
ren über Sinn und Unsinn unserer globa-
len Ver(sch)wendungsgewohnheiten.
Dabei wird neben dem achtsamen 
Umgang mit Rohstoffen besonders dem 
Verständnis von „Recycling-Kreisläufen“ 
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In unserem gemütlichen Restaurant bieten wir Ihnen traditionelle 
österreichische, aber auch internationale Küche und unsere Stube kann auch 
gerne für kleinere Feste und Feierlichkeiten jeder Art genützt werden. 

Unsere Öffnungszeiten: Montag – Samstag 07.00 – 24.00 Uhr 

Warme Küche: Montag – Samstag 17.30 – 21.00 Uhr 

 
 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Tischreservierung unter 0512/261220 

oder auf unserer Homepage www.hotel-huberhof.at 

info@hotel-huberhof.at 

 www.facebook.com/huberhof 

Soziales

Der schwere Schicksalsschlag kurz vor 
Weihnachten für eine junge Rumer Fami-
lie hat uns alle tief berührt. Darko (31 
Jahre) ist bei einem Arbeitsunfall tödlich 
verunglückt und hinterlässt eine hoch-
schwangere Frau und einen 3-jährigen 
Sohn. Unser Spendenaufruf für die 
schwangere Frau und ihren Sohn auf 
Facebook schlug enorme Wellen. Der 
Beitrag erreichte knapp 120.000 Perso-
nen und wurde über 1.500mal geteilt. 
Nach knapp 4 Wochen wurde der Spen-
denaufruf beendet und ein Übergabeter-
min mit der jungen Mutter vereinbart. 
Die beiden SOCCER Team e.V. Obmänner 
Harald Lederer & Roman Ferdik überga-
ben Mutter Nina einen Spendenscheck in 
Höhe von EUR 45.000,– aus dem "Help 
for Kids" Spendenfond. 
Mutter Nina: "Mir fehlen einfach die Wor-
te und ich möchte mich bei ALLEN die 
dazu beigetragen haben recht herzlich 
bedanken."

"Diese Spendenhöhe ist überwältigend. 
Auch wir möchten uns bei ALLJENEN 
bedanken, die unseren Spendenaufruf 
gefolgt sind. Für uns ist es ein toller 
Vertrauensbeweis und wir freuen uns 

stellvertretend für ALLE SPENDER/
INNEN diesen Spendenbeitrag der jun-
gen Mutter zu übergeben." So die bei-
den Obmänner.

SOCCER Team e.V. spendet EUR 45.000,– für  
Rumer Familie aus dem „Help for Kids“ Spendenfond

v.l. SOCCER Team Obm.Roman Ferdik, Nina Veselinovic, SOCCER Team Obmann 
Harald Lederer

 

 

 

 

In unserem gemütlichen Restaurant bieten wir Ihnen traditionelle 

österreichische, aber auch internationale Küche und unsere Stube kann auch 

gerne für kleinere Feste und Feierlichkeiten jeder Art genützt werden. 

Unsere Öffnungszeiten: Montag – Samstag 07.00 – 24.00 Uhr 

Warme Küche: Montag – Samstag 17.30 – 21.00 Uhr 

 
 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Tischreservierung unter 0512/261220 

oder auf unserer Homepage www.hotel-huberhof.at 

info@hotel-huberhof.at 

 www.facebook.com/huberhof 
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Soziales

ADLER-Kunden spendeten Geschenke  
für die Kinder- und Jugendhilfe der BH Innsbruck

Gerade in der Vorweihnachtszeit erin-
nern wir uns alle daran, wie wichtig 
Nächstenliebe auch in unserer nächsten 
Umgebung ist. Das Modeunternehmen 
ADLER aus Haibach unterstützt ganz-
jährig verschiedene soziale Projekte. 

In diesem Jahr veranstaltete die ADLER-
Filiale in Innsbruck Neu Rum eine Spen-
denaktion zugunsten der BH Innsbruck 
Abteilung Kinder- und Jugendhilfe. 
Spenden dieser Art werden dort drin-
gend benötigt, um finanziell benachtei-
ligten Kindern und Jugendlichen, eine 
besondere Freude zu bereiten.
Die Aktion war ein voller Erfolg: „Es hat 
uns begeistert, wie viele hilfsbereite 
Menschen es gibt, die Kinder glücklich 
machen wollen“, so die Adler-Geschäfts-
leiterin Grete Takacs, die sich dafür bei 
den Kunden und ihren Mitarbeiterinnen 
sehr herzlich bedankt. 

Am 16. Dezember fand die Übergabe 
der Geschenke in der Adler Filiale Neu 
Rum im Beisein von Bgm. Edgar Kopp, 

Vbgm. Erna Langhofer sowie GR Peter 
Wolf statt.

v.li.n.re: GR Peter Wolf, Grete Takacs/GL ADLER, Bgm. Edgar Kopp und Vbgm. Erna 
Langhofer

Ich möchte mich ganz herzlich im Namen 
aller Schüler und Schülerinnen der NMS 
Rum für die jährlichen Zuwendungen 
der Rumer Frauen bedanken.
Floss dieses Geld früher in das Schulpro-
jekt „Selbstbewusst ins Leben“, wird es 
jetzt vermehrt bzw. hauptsächlich zur 
Ausbildung der SchulmediatorInnen und 
Buddys verwendet.
Es wäre manches viel komplizierter, wenn 
wir dieses Geld nicht hätten und dafür 
sind wir sehr dankbar. Schlussendlich 
profitieren alle Schüler und Schülerinnen 
von der Verbesserung des Schulklimas. 

Maria Dolin

Dank an die Rumer Frauenbewegung
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Das Bundesministerium für Bildung und 
Frauen verleiht jedes Jahr an Schulen, 
denen die tägliche Bewegung zur Förde-
rung der koordinativen Fähigkeiten, der 
Gesundheit und des Sozialverhaltens ein 
besonderes Anliegen ist, das Österreichi-
sche Schulsportgütesiegel. 
Mit der bewegten Pause, einem lebendi-
gen Unterricht und diversen Sportprojek-
ten wollen wir an der VS Rum den Kin-
dern Freude an Bewegung vermitteln. 
Dafür wurde uns im Rahmen eines  
Festaktes des Landesschulrates am  
14. Dezember 2015 das Schulsportgüte-
siegel in Bronze verliehen. 

Volksschule Rum - Schulsportgütesiegel in Bronze

Wir freuen uns außerordentlich über  
diese Auszeichnung!

VDin Mag. Silvia Alt
Volksschule Rum

Neue Wohnungen am Tannenweg

Am 11. Feber erfolgte der Spatenstich 
für die neue Wohnanlage der TERRA 
Wohnbau GmbH in Rum Tannenweg 
gemeinsam mit Bgm. Edgar Kopp, Vbgm. 
Erna Langhofer und Vbgm. Ing. Chris-
toph Kopp, Architekturbüro Scharmer 
Wurnig und der Baufirma Ing. Hans Lang 
GmbH.
Auf Initiative der Marktgemeinde Rum 
wird in ruhigster und sonnigster Lage 

eine geförderte Wohnanlage errichtet. 
(24 Eigentumswohnungen, 19 davon 
wohnbaugefördert). Die Wohnungsgrö-
ßen von 50 m² bis 100 m², einer groß-
zügigen Tiefgarage und genügend Grün-
fläche werden die künftigen Bewohner 
begeistern. Modernste Architektur, inno-
vative Baumaterialien und gut durch-
dachte Grundrisse zeichnen dieses Pro-
jekt der TERRA Wohnbau GmbH aus. Die 

Vergabe der Wohnungen erfolgt über die 
Marktgemeinde Rum.
Leistbares Wohnen wird durch die Unter-
stützung des Landes Tirol mit einer För-
derung bis EUR 100.000,– ermöglicht. 
Wir wünschen allen zukünftigen Eigen-
tümerInnen in ihrem neuen Zuhause 
alles Gute.

Vbgm. Erna Langhofer

v.li.n.re: Ing. Josef Mayr/GF Terra, Vbgm. Ing. Christoph Kopp, Vbgm. Erna Langhofer, Bgm. Edgar Kopp, Mag. Anton Ruech/GF Terra, 
DI Peter Wurnig/Arch.büro Scharmer Wurnig/Ing. Mag. Hannes Kronthaler/GF Baufirma Lang
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Kinder und Jugend

BILDUNGSCAMPUS / JUGENDZENT-
RUM NEU:
Wir sind gerade dabei den Standort der 
NMS (Hauptschule ) Rum weiterzuentwi-
ckeln und zum Bildungscampus auszu-
bauen.
Der Bildungscampus als Grundlage für 
individuelles, gemeinsames und ganz-
heitliches Lernen aller Rumer SchülerIn-
nen und Jugendlichen.
Wir planen auch das „JUGENDZENT-
RUM NEU“ an diesem Standort und 
laden alle Rumer Jugendlichen ein sich 
an dem Planungsprozess zu beiteiligen 
und ihre Vorstellungen, Wünsche und 
Ideen einzubringen.

SPORT– UND BEWEGUNGSZENTRUM:
Am 03.02.2016 fand die Jurysitzung 
zum Architektenwettbewerb für unser 
Sport und Bewegungszentrum statt.
Das Siegerprojekt kommt von dem Archi-
tekten Dipl. Ing. Philipp Tschemernjak. 
Nun geht es in die Detailplanung.
Dazu habe ich mit den Verantwortlichen 
der JAM (Jugend Arbeit Mobil) verein-
bart, dass alle Rumer Jugendlichen zu 
einem Planungsworkshop eingeladen 
werden. 
Wir werden euch rechtzeitig zu den Ter-
minen einladen und sind auf eure Ideen, 
Beiträge und Wünsche schon jetzt sehr 
gespannt.

Vbgm. Ing. Christoph Kopp
GF Immobilien RUM

Rumer Jugend plant mit

Die Marktgemeinde Rum lud, wie jedes 
Jahr, die Jugendlichen nach der Muste-
rung zu einem gemeinsamen Mittages-
sen in den Gasthof „Canisiusbrünnl“ ein. 

Musterung Jahrgang 1998

Vbgm. Ing. Christoph Kopp ist immer 
gerne mit dabei, um bei dieser Gelegen-
heit, mit den Jugendlichen über ihre 
Anliegen zu diskutieren. 

Die Jugendlichen freuen sich sehr über 
diese schon traditionelle Einladung der 
Marktgemeinde Rum und bedankten 
sich recht herzlich!
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Krippenverein Rum 
gegründet 1934 



Informationen

v.l.n.re.: Georg Grubhofer, Max Pernlochner, Marlies und Hans Wetzinger, Thomas Höpperger

Am 05. Jänner hatten wir unsere Jahres-
hauptversammlung im Hotel Huberhof, 
welche durch Sonja Posch mit ihrer Harfe 
musikalisch umrahmt wurde. Nach den 
Berichten des Vorstandes wurden für ihre 
25jährige Mitgliedschaft Max Pernloch-
ner, sowie Marlies und Hans Wetzinger 
mit der Auszeichnung „Dank u. Anerken-
nung“ geehrt um dann den Abend mit 
weihnachtlichen Weisen und einem 
geselligen Krippenhoangat ausklingen zu 
lassen.
Zum Krippenschaun reisten die Rumer 
Krippeler diesmal ins Krippendorf Zirl, 
deren eindrucksvolle Hauskrippen wir 
bewundern durften.

Krippenverein Rum
Unser traditioneller Kurs „Binden von 
Palmbuschen& Palmlatten nach Rumer 
Tradition” findet diesmal am 19. März 
2016  im Pfarrheim St. Georg statt, zu 
dem wir wieder gerne einladen – Anmel-

dung erbeten bis 15. März bei Kursleiter 
Richard Kössler unter 0650/3841160!

Krippenverein Rum
Obmann Thomas Höpperger

Sie benötigen Textilien, die Eindruck 
machen, individuell und qualitativ hoch-
wertig sind? Oder benötigen Sie für 

Professionalität & Leidenschaft bei

Ihren Verein einen verlässlichen Team-
sport- bzw. Druckpartner? Wir sind 
Ihr verlässlicher Partner in den Berei-
chen Textildruck, Teamsport, Fan-
artikel, Businesskleidung u.v.m. 

Durch verschiedene Druckvarianten 
konnten wir unsere Kunden in den letz-
ten Jahren von unserer professionellen 
Arbeit überzeugen. 

Wir betreuen auch Firmen und Vereine 
wenn es um Drucksorten, Logodesign, 
Eventplanungen, Sponsoringkonzepte 
oder Firmenausstattungen geht. 

Lassen Sie sich von uns individuell 
und persönlich beraten. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

LEDERER. 
Werbe- & Eventagentur · Textildruck
Inh. Harald Lederer
Rathausplatz 2, A-6063 Rum
Mobil: +43 (0)699 10 20 30 92

E-Mail: harald@agentur-lederer.at
Homepage: www.agentur-lederer.at
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Informationen

v.l.n.re.: Georg Grubhofer, Max Pernlochner, Marlies und Hans Wetzinger, Thomas Höpperger

Unter diesem Motto fand über Anregung 
des Bürgermeisters und des Kulturaus-
schusses der Marktgemeinde Rum im 
FORUM am 22. Jänner eine Fotoschau 
über die letzten Jahrzehnte bis in die 
Jetztzeit statt.
Für einen unterhaltsamen Abend sorgten 
neben den VIELSAITIGEN, auch das Duo 
FINDLING und der Kabarettist Franz 
Eberharter alias „Lachgas Franz“.
„Lachgas Franz“ sorgte gleich zu Beginn 
der Veranstaltung mit einem Kurzpro-
gramm für Lachsalven und damit für bes-
te Stimmung im Publikum.
Auch die beiden musikalischen Gruppen 
wurden mit großem Beifall bedacht.
Die in mühevoller Arbeit von Gemeinde-
bediensteten zusammengestellte Dia-
show mit Fotos aus den letzten  
40 Jahren bis heute fand bei der zahl-
reich erschienen Bevölkerung großen 
Anklang. 
Wir laden Sie nunmehr ein, auf der Home-
page der Marktgemeinde Rum (www.
rum.gv.at) unsere Entwicklung in den 
letzten Jahrzehnten anzuschauen. 
Dabei wünschen wir Ihnen viel Ver-
gnügen.
Ihr Bürgermeister
Edgar Kopp

Duo FINDLINGDie VIELSAITIGEN

RUM – 



FASCHING IN RUM
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FASCHING IN RUM
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Weitere Fotos unter: www.rum.gv.at
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Demenzsprechstunde
jeweils jeden 4. Freitag im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr

Diese Demenzsprechstunde bietet die Möglichkeit, auf persönliche Fragen  
einzugehen. 
Interessierte wenden sich an das 
Soziale Kompetenzzentrum Rum
Tel. Nr. 0512/264090 - von 08:00 bis 12.00 Uhr

Die Beratungen werden von Fr. Maga Gabriela Eller 
und Fr. Maga Alexandra Gassner angeboten. 
Da die Kosten für die Beratung von der Marktgemeinde 
Rum getragen werden, gilt dieses Angebot ausschließlich für Rumer Bürgerinnen 
und Bürger.

Vbgm. Erna Langhofer

RUM „Seniorenfreundliche Gemeinde Österreich“
Zuschuss zur ÖBB-Vorteilscard oder zum Seniorenticket VVT

ÖBB-Vorteilscard:
Senioren (Frauen und Männer ab dem vollendeten 62. Lebensjahr) haben die Möglichkeit, die ÖBB-Vorteilscard zum Preis 
von € 29,00 am Innsbrucker Hauptbahnhof zu erwerben (Foto und Ausweis mitnehmen). Mit diesem Ausweis können 
Buseinzelkarten (VVT) sowie Bahneinzelkarten zum ermäßigten Preis erworben werden.

Seniorenticket VVT:
Senioren erhalten ab dem 62.Lebensjahr ein Jahresticket VVT zum Preis von € 250,00, ab dem 75.Lebensjahr sogar nur 
um € 125,00. 

Rumer Senioren erhalten entweder zur ÖBB-Vorteilscard, oder zum VVT-Seniorenticket einen Zuschuss in Höhe von  
€ 20,00 seitens der Marktgemeinde Rum. Gegen Vorlage der ÖBB-Vorteilscard (oder Einzahlungsbestätigung) oder des 
VVT-Seniorentickets kann der Zuschuss in Höhe von €€ 20,00 im Marktgemeindeamt 
Rum, Zi.1, oder im Bürgeramt Neu-Rum, Serlesstraße 21, bezogen werden. 

Jeden Mittwoch von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr im Bürgeramt Neu Rum, Serlesstraße 21 

Auskünfte in diesen Angelegenheiten erhalten Sie auch im Gemeindeamt,  
bei Frau Maria Plattner, Telefon Nr. 0512 24511 133

Sprechstunden Vbgm. Erna Langhofer –  
Wohnungsangelegenheiten und Soziales 
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Seniorenweihnachtsfeier

Wie jedes Jahr freuten sich viele Rumer 
Seniorinnen und Senioren auf die  
Weihnachtsfeier, die vom Sozialaus-
schuss mit Obfr. Vbgm. Erna Langhofer 
mit einem schönen besinnlichen Pro-
gramm organisiert wird. 
Die Marktgemeinde Rum möchte mit 
dieser schon traditionellen Feier den 
Seniorinnen und Senioren ihre Wert-
schätzung ausdrücken. 

Ein kleines Danke-
schön, für all das, 
was Menschen die-
ser Generationen 
geleistet haben und 
immer noch leisten. 

Vbgm. Erna Langhofer
Obfrau Sozialaus-
schuss
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Sensation im 4er-Bob EM-Rennen von St. Moritz

Maier Benjamin holt den Vize-Euro-
pameistertitel von St. Moritz (SUI) 
und zugleich sein erstes Weltcup-
Silber im 4er-Bob

Maier Benjamin mit seiner Crew - Rangl 
Marco / Sammer Markus / Moldovan 
Danut - holte mit EM-Silber die erste 
Medaille für Österreich seit 17 Jahren. 
Der Natureiskanal war für unseren Bob 
AUT1 regelrecht maßgeschneidert. 

Nach dem ersten Lauf noch am fünften 
Zwischenrang - raste Bobteam Maier 
mit Laufbestzeit (1:05:96) im zweiten 
Durchgang zum Vize-Europameistertitel. 
In beiden Läufen gelang es Maier spit-
zen Startzeiten und sensationelle Fahr-
ten ins Ziel zu bringen. 

Diese sensationelle Silber-Medaille 
kommt genau zum richtigen Moment so 
kurz vor der Heim-Weltmeisterschaft. 

Benjamin Maier: „Ich bin sprachlos. 
Momentan bin ich total überwältigt nach 
den vielen Höhen und Tiefen in dieser 
Saison.“  

Herzliche Gratulation zu den tollen Erfolgen!  

Severin Dierkes
Mail: s.dierkes@bobskeleton.at

v.l.n.r: Danut Moldovan, Benjamin Maier, Manfred Maier, Marco Rangl, Markus Sammer

Janine Flock holt unmittelbar vor Heim-WM  
Europameistertitel

Bei der WM-Generalprobe in St. 
Moritz holt sich Janine Flock zum 
zweiten Mal in ihrer Karriere den 
Europameistertitel im Skeleton.

Im schwierigen Natureiskanal in St. 
Moritz gewinnt die Tiroler Skeleton-Pilo-
tin Janine Flock nur wenige Tage vor der 
Heim-Weltmeisterschaft in Innsbruck/
Igls zum zweiten Mal in ihrer Karriere ein 
Weltcup-Rennen und kührt sich damit 
zugleich zur Europameisterin. 
Nach dem ersten Lauf noch auf dem 
dritten Rang katapultiert sich Flock nach 
einem fehlerfreien zweiten Durchgang 

aufs Siegertreppchen. 
„Das war eine starke 
Vorstellung von Jani-
ne Flock zu der wir 
ihr herzlich gratulie-
ren. 

Janine Flock landete 
auch schon beim 
Skeleton-Weltcup in 
Park City auf Rang 
drei.

Herzliche Gratulation!
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Kinderschikurs

Im Dezember mussten wir leider aus 
Schneemangel den Schikurs auf die 
Energiewoche verschieben. 

Die Marktgemeinde bietet diesen Kurs 
bereits seit vielen Jahren zu einem fami-
lienfreundlichen Preis für 5 Tage an: 
Anfänger € 45,–, für Fortgeschrittene 
und Snowboarder € 90,–, mit Freizeitti-
cket € 65,–. 

Beim Schirennen am Freitag waren dann 
alle dabei und es war schon ein richtig 
„cooles Erlebnis“ zu zeigen, was so eine 
Woche Schifahren ausmacht.

 Danke an Hannes Schirmer und seine 
Schilehrerinnen und Schilehrer für die 
tolle Organisation, die Kinder waren 
begeistert.

GR Gerhard Theiner
Obmann Sportausschuss 

Weitere Fotos unter: www.rum.gv.at
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leten erkämpft werden. Ein Höhepunkt 
war die Ausrichtung der EU-Meister-
schaft 1998 bei der 3 Olympiasieger 
und zahlreiche Welt- und Europameister 
in Rum am Start waren. 255,5 kg im 
Stoßen von Olympiasieger Ronny Weller 
ist derzeit noch immer die größte jemals 
zur Hochstrecke gebrachte Last in 
Österreich. 

Zum 50-Jahr Jubiläum wurde unserem 
Verein die Austragung der österreichi-
schen Schülermeisterschaft der Alters-
klassen U 9 bis U 13 am 23. April über-
tragen. 
Obmann Harald Steiner und sein Team 
werden wieder alles daran setzen, um 
für den Nachwuchs beste Wettkampfbe-
dingungen zu schaffen. Die Meister-
schaft findet ganztägig in der Wett-
kampfhalle der Volksschule Rum statt. 
Die leichtathletischen Bewerbe werden 
in der Sporthalle der NMS-Rum absol-
viert. 
Wir möchten alle kraftsportbegeis-
terten Fans zu dieser Meisterschaft 
recht herzlich einladen.

Termine: 
Seite 23 unter Veranstaltungen

Martin Schneider – 
„stärkster Rumer 2015“ 
Nach einem spannenden Wettkampf 
konnte sich Martin Schneider bei der 
Klubmeisterschaft mit 225 kg im Zwei-
kampf durchsetzen und eroberte die 
Krone des „stärksten Rumers 2015“. 
Zweiter wurde Routinier Hermann Uran. 
Bei den Schülern siegten Victoria Stei-
ner (119 kg) und Hannes Schneider 
(101 kg). Anna Lamparter (32 kg Reißen 
und 41 kg Stoßen) sowie Christoph Uran 
(66 kg Stoßen) konnten neue Tiroler 
Nachwuchsrekorde aufstellen. 
Die 12-jährige Victoria Steiner erziel-
te in der abgelaufenen Saison insgesamt 
128 neue Tiroler Rekorde. Christoph 
Uran kam auf 13 Rekorde. Der Lohn 
für unsere beiden Nachwuchshoffnun-
gen war die Aufnahme in den Natio-
nalkader! 

Christoph Uran – Doppel-Staats-
meister  (U 15 und U 20 Klasse)
Lukas Walkam österr. U 17 Meister 
– SILBER für Samuel Maier
Mit schwerem Gepäck konnten die 
Rumer Nachwuchsathleten die Heimrei-
se von den österr. Jugend- und Junio-
renmeisterschaften antreten. 

Mit 3 GOLD und 1 SILBER-Medaille 
gab es das beste Ergebnis seit über 
einem Jahrzehnt für die Rumer Nach-
wuchsheber. Den Anfang machte Chris-
toph Uran in der Kat. -50 kg. M51 kg 
Reißen und 65 kg Stoßen bedeuteten 
nicht nur neue Bestleistungen sondern 
auch den Sieg in der U 15 Klasse und 
zugleich auch bei den „Älteren“ in der U 
20 Klasse. Ebenfalls mit Gold belohnt 
wurde Lukas Walkam in der U 17 Klas-
se der Kategorie bis 85 kg. Silber 
erkämpfte sich Samuel Maier in der 
Kategorie bis 77 kg der U 17 Klasse mit 
der neue persönlichen Bestleistung von 
147 kg. 

50-Jahr Jubiläum  
des KRAFTSPORTVEREIN RUM
2016 feiert der von Franz KERN 
gegründete KSV-RUM sein 50-jähriges 
Bestandsjubiläum. Der KSV-RUM 
kann auf ein erfolgreiches halbes Jahr-
hundert zurück blicken. 6 Polizei-Euro-
pameister-Titel, Teilnehmer bei Welt- 
und Europameisterschaften, zahlreiche 
internationale Siege bei Turnieren, 35 
Staatsmeister-Titel sowie unzählige 
österreichische Nachwuchs- und Tiroler 
Meister-Titel konnten von den KSV-Ath-

KRAFT SPORT VEREIN RUM

Nachwuchs mit Bundestrainer Hanteleinweihung
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Das U13-Team konnte in der Bundesli-
ga mit insgesamt 5  Begegnungen drei 
Siege, ein Unentschieden und eine 
unglückliche Niederlage verzeichnen. 
Leider wurden im Verlauf der heurigen 
Meisterschaft einige Punkte unglücklich 
liegen gelassen, weshalb unsere jungen 
Nachwuchsspieler recht knapp den Ein-
zug ins Playoff der vier besten österrei-
chischen Teams verpassten.
Das derzeit beste Rumer Team im 
männlichen Bundesligabetrieb ist unse-
re U15-Mannschaft. Sie haben bisher 
erst einen einzigen Punkt hergegeben 
und sind momentan auf einem aus-
sichtsreichen Platz für das Erreichen 
der Playoffs. 

Großartig schlug sich auch unser Her-
renteam beim zweiten Spieltag der 
Tyrolean Trophy, der Gesamt-Tiroler-
Meisterschaft. Mit einem extrem jungen 
Team (Altersschnitt 15,8 Jahre) zeigten 
unsere Jungs gegen SSV Leifers (7:3-
Sieg) und gegen Hot Shots Innsbruck 
(10:10), dass sie gut gegen die Erwach-
senen mithalten können. Vor allem im 
Spiel gegen die Innsbrucker, bei denen 
von 6 Feldspielern 5 ausländische Legi-
onäre in den Reihen standen, zeigten 
unsere Rumer Nachwuchsspieler, allen 
voran unser U19-Nationalspieler Stefan 
Wolf, dass sie mindestens ebenso viel 
Können vorzuweisen haben.

Auch von den Mädchen gibt es Erfreuli-
ches zu berichten. Im Dezember fand 
der erste Spieltag der U15-Liga in 
Perchtoldsdorf bei Wien statt. Unser 
Rumer Team, der aktuelle österr. Meis-
ter und damit Titelverteidiger, konnte 
mit zwei überlegenen Siegen - 11:1 

UHC Alligator Rum

gegen SpG Stmk und 7:4 gegen UHC 
Linz - und einem knappen 1:0 gegen 
die Niederösterreicherinnen alle Begeg-
nungen gewinnen und überwintert 

somit ohne Verlustpunkte auf dem  
ersten Platz. www.alligator-rum.com

Obmann Peter Trenker



Veranstaltungen FORUM

22 Februar 2016

GANZ ODER GAR NICHT
Komödie von Stephen Sinclair und Anthony McCarten

Kein Job, kein Geld, keine Aussicht. Das Selbstwertgefühl 
schrumpft und das Glück daheim gerät in Schieflage. Was 
bleibt, ist das Bier in der Kneipe. Schlechte Zeiten für drei 
arbeitslose Bauarbeiter. Da kommt eine Männer-Striptease-
Show in die Stadt und die Frauen stehen Kopf, feiern die 
nackten Herren der Schöpfung und stecken viele große 
Geldscheine in ihre kleinen Tangas. 
Eine verwegene Idee entsteht in den Köpfen der vom Pech 
verfolgten Männer: Warum nicht selbst die Hüllen fallen las-
sen, um damit Geld zu verdienen? Das bisschen Arschgewa-
ckel kann doch wirklich kein Problem sein! Auf eigene Faust 
suchen sie Gleichgesinnte und eignen sie sich die tänzeri-
schen und erotischen Grundlagen an. Während der mühsam 
vorangehenden Proben wächst die verschrobene Verlierer-
truppe mehr und mehr zusammen und fiebert dem großen 
Auftritt entgegen. 
Bloß ihr Äußeres unterscheidet sich ein wenig von den 
gestählten Körpern der Profi-Stripper. Ob die Frauen das 
sehen wollen? Und als dann plötzlich der Tag der Tage vor 
der Türe steht, helfen selbst markige Sprüche wie „Fett ist 
ein Problem von Frauen“ nicht mehr weiter. Denn der Saal 
ist voll und die sechs Freunde müssen zur „Ladies Night“ die 
Bühne stürmen.

Freitag,	 1. April 2016,	 20.00 Uhr – PREMIERE!
Sonntag,	 3. April 2016,	 18.00 Uhr
Donnerstag,	7. April 2016,	 20.00 Uhr
Freitag,	 8. April 2016,	 20.00 Uhr
Samstag,	 9. April 2016,	 20.00 Uhr
Sonntag,	 10. April 2016,	18.00 Uhr
Donnerstag,	14. April 2016,	20.00 Uhr
Freitag,	 15. April 2016,	20.00 Uhr
Samstag,	 16. April 2016,	20.00 Uhr
Sonntag,	 17. April 2016,	 18.00 Uhr – ZUM LETZTEN MAL!

„Sex, Drugs & Klei'n'Kunst”   
Freitag, 18.3. um 20.00 Uhr

Paul Pizzera, der Senkrechtstarter der österreichischen 
Kabarettszene, holt sein zweites Eisen aus dem Feuer! Seine 
Liebe ist die Bühne, seine Droge die Musik, die Kleinkunst 
sein Leben.
Traumhaft einfach und einfach verträumt stolpert Paul durch 
die nie enden wollenden Hürden des täglichen Lebens.

dancing
TanzparTy 

für Line- und Gesellschaftstanz

Samstag, 12. März 2016
19:00 - 01:00 Uhr

FoRum, Rathausplatz 1, Rum

Eintritt: Freiwillige Spenden
für eine in Not geratene Familie in Rum

2 Tanzflächen
für Linedance & Gesellschaftstanz

Tischreservierung per Mail an
office@missinglinks.at



                   

KSV Rum

Samstag, 12. 3. um 18.00 Uhr 
Nationalliga gegen AK Innsbruck/ 
Dornbirn in der VS-RUM

Samstag, 9.4. ab 16.00 Uhr
Tiroler Schüler- und Jugendmeister-
schaft in der VS-RUM

Samstag, 23.4. ganztägig
Österr. U 9 / U 11 / U 13 – Meister-
schaft  in der VS-RUM

Samstag, 30.4. um 18.00 Uhr
Nationalliga gegen Wels in der  
VS-RUM
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Veranstaltungen im FORUM finden Sie unter www.rum.at/forum

LAUFENDE
VERANSTALTUNGEN

Zimmergewehrschießen
jeden Freitag von 19.30 bis 22.00 Uhr 
Rumer Schützen im Keller der HS-Rum

Geselliger Nachmittag 
jeden Dienstag, 14.00 bis 18.00 Uhr
Dörferstraße, Pensionistenverband Rum

Seniorenkegeln im Volkshaus IBK 
jeden Freitag, 13.30 bis 16.30 Uhr
Radetzkystraße 47, 
Pensionistenverband Ortsgruppe Rum

Seniorenschwimmen 
jeden Mittwoch, 10.30 bis 12.00 Uhr
Hallenbad O-Dorf, 
Pensionistenverband Rum

Geselliger Nachmittag 
jeden Donnerstag, 14.00 bis 18.00 Uhr
Wirtschaftshof Neu-Rum, 
Pensionistenverband Rum

Seniorengymnastik 
jeden Freitag, 17.00 bis 18.00 Uhr
VS Serlesstr., Fr. Pinggera, 

Kaiserjäger-Treffen
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
um 19.00 Uhr
Altes Feuerwehrhaus nur für Mitglieder

Vereinsabend Schachclub
Jeden Donnerstag um 20.00 Uhr, 
Serlesstraße 2

Tiroler Abend
im Gasthof Sandwirt, Innsbruck, 
ab 20:30 Uhr 
Reservierung: Fam. Gundolf, 
Tel. 0512 263263
http://www.tiroler-abend.com

Musikantenhoangart 
im Hotel Huberhof
jeden 1. Donnerstag im Monat 19.30 Uhr 
Tel. 0512 26122
www.hotel-huberhof.at

VERANSTALTUNGEN
FORUM VERANSTALTUNGEN

Donnerstag, 28.04./19.30 Uhr 
Rumhängen – Kultur am Rande der 
Stadt präsentiert
Eine romantische Komödie von  
Woody Allen
Als der Filmkritiker Allan Felix von sei-
ner Frau Nancy verlassen wird, 
bekommt sein Ego einen harten Schlag 
versetzt. Seine Freunde Dick und Linda 
machen sich auf die Suche nach einer 
neuen Frau für ihn. Doch sobald Allan 
mit einer attraktiven Frau zusammen-
trifft, gelingt es ihm nicht, sich zu ent-
spannen. Er macht sich nur lächerlich. 
Tickets bei: der Raiffeisenkasse Rum, Dör-
ferstraße 10 und bei allen Ö-TICKET Filialen 

Mittwoch, 20.4. /Donnerstag, 21.4.  
jeweils ab 20.00 Uhr
Barbara Balldini – 
VERKEHRsTAUGLICH  
Österreichs außergewöhnlichste und lus-
tigste Sexpertin ist zurück! In ihrem neu-
en Programm 
„VERKEHRs-
TAUGLICH“ 
regelt sie als 
Politesse in 
sexualpädago-
gischer Missi-
on den Verkehr 
zwischen den 
Geschlechtern.



Am 

Donnerstag, den 25. Feber um 19.00 Uhr
findet im Mehrzwecksaal der Volksschule Neu-Rum die Veranstaltung

 statt.

Alle Rumerinnen und Rumer sind herzlichst dazu eingeladen. Ein interessanter Rückblick der vergangenen 
Jahre mit tollen Bildern. Für Unterhaltung sorgt die Familie Gundolf und die 12-jährige Sängerin Laura 

Tross aus Rum.

Wir dürfen Sie herzlich einladen mit uns gemeinsam die Entwicklung des Ortsteilzentrums von Neu Rum 
anhand von zahlreichen Planungsstudien der Universität Innsbruck Abteilung Städteplanung zu besprechen 

und mit Ihren eigenen Wünschen und Ideen zu ergänzen.

 
Kommen Sie vorbei, ein unterhaltsamer Abend erwartet Sie. 

 Lasst uns gemeinsam unser Rum weiterentwickeln.

Der Bürgermeister

RUM – 



Die Marktgemeinde Rum informiert, dass ab heuer vom Landesverwaltungsgericht Tirol eine geänderte Vorschrei-
bemethodik verlangt wird, d.h. dass zukünftig für die Abgaben

	 1)  Wasser, Kanal, Müll, Hundesteuer und Waldaufseherumlage eine gesonderte Bescheid-Vorschreibung ergeht.
	 2)  Über die quartalsmäßige Grundsteuer wird eine eigene Lastschrift mit separatem Zahlschein erstellt.

D.h., dass zukünftig zur Quartalsvorschreibung zwei Abrechnungen zugestellt werden, und auch  
ZWEI ZAHLUNGEN GETRENNT zu überweisen sind!!

Um ihnen die Arbeit zu erleichtern, können Sie gerne bei der Gemeinde eine Einzugsermächtigung einrichten. Dafür  
bitten wir Sie anliegendes Formular ausgefüllt an die Marktgemeinde Rum zu retournieren, bzw. können Sie dies auch 
auf der Homepage unter www.rum.gv.at herunterladen und an marktgemeinde@rum.gv.at retournieren. 
Ihnen werden am Fälligkeitstag die offenen Vorschreibebeträge dann von ihrem Konto abgebucht.

Die Buchhaltung

Wichtige Mitteilung für alle Haus- und Grundbesitzer

ö



ö

  Marktgemeinde Rum, Rathausplatz 1, A-6063 Rum    (+43) 0512/24511-0     DW 200 
  marktgemeinde@rum.gv.at   www.rum.gv.at       DVR 0086568       UID: ATU37086700 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

Die sicherste und bequemste Art Ihre Gemeindesteuern und -abgaben zu zahlen, 
ist ein Bankeinzug. 
Der Betrag wird einfach am Fälligkeitstag von Ihrem Konto abgebucht. Sie brauchen sich um 
nichts mehr zu kümmern und sparen Zeit, Wege, die Wahrnehmung der Zahlungsfrist und 
eventuell entstehende Mahngebühren.  
Die Einzugsermächtigung können Sie entweder bei Ihrer Bank erledigen, oder Sie füllen den 
untenstehenden Vordruck aus und senden diesen an eine der in der Fußzeile angeführten 
Adressen. 
Der Einzugsauftrag ist natürlich jederzeit widerrufbar. 
Für noch offene Fragen steht Ihnen die Sachbearbeiterin Fr. Rotter unter der  
Tel.Nr. 0512/24511-172 gerne zur Verfügung! 

Mit freundlichen Grüßen 
Marktgemeindeamt Rum 
Finanzverwaltung  

EINZUGSERMÄCHTIGUNG: 

Hiermit ermächtige(n) ich/wir die Marktgemeinde Rum widerruflich, die von mir/uns zu ent-
richtenden Gemeindesteuern und -abgaben bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres Kontos 
einzuziehen. Damit ist auch meine/unsere kontoführende Bank ermächtigt, die Lastschrift 
einzulösen, wobei für diese keine Verpflichtung zur Einlösung besteht, insbesondere dann, 
wenn mein/unser Konto nicht die erforderliche Deckung aufweist. Ich/Wir habe(n) das Recht, 
innerhalb von 42 Kalendertagen ab Abbuchungsauftrag ohne Angaben von Gründen die 
Rückbuchung bei meiner/unserer Bank zu veranlassen.

EDV-Nr.: ……………………………………………………...………………………………………… 

Name: …………………………………………………………………………………………………… 

Adresse: …………………….………………………………………………………………………….. 

PLZ, Ort: ………………………………………………………………………………………………... 

IBAN: ………………………………………………………………………...………………………..... 

BIC: ………………………………………… Name der Bank: …………………………..………….. 

     Ort, Datum       Unterschrift 


